004812

Keep Entrance Free

Bildbeschreibung!

Ein StraBenschild auf Deutsch mit der Aufschrift freihalten,,, das eine Parkverbotszone anzeigt.

Analyse!)

Diese Fotografie zeigt eine StraBenszene, die von einem verwitterten, zweckmaBigen Parkverbotsschild
dominiert wird. Das Schild, das ein verblasstes blaues und rotes ,-Symbol iiber dem deutschen Text
freihalten, zeigt, tragt die Spuren der Zeit und des stadtischen Lebens in Form von abblatternden Aufkle-
bern und Schrammen. Der Rahmen des Schildes ist ein einfaches, funktionales Design aus grauem Metall,
das die pragmatische Asthetik widerspiegelt. Der Hintergrund besteht aus einer rauen, rottexturierten
Wand auf der linken Seite, einer strukturierten Betonsiule direkt hinter dem Schild und einer glatten,
weiBen, horizontal getafelten Wand auf der rechten Seite. Die Komposition unterstreicht den Kontrast
zwischen dem verwitterten Schild und den klaren, schlichten Linien der angrenzenden Architektur und
fangt so ein Gefiihl von urbanem Verfall und funktionaler Beschilderung ein.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 10/2016 10/2016 02/2017
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 5012 px 5012 px 16
Verhéltnis ca. 1 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Eintritt Frei halten

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A street sign in German stating 'Eingang freihalten', indicating a no-parking zone.
    
    
      Ein Straßenschild auf Deutsch mit der Aufschrift 'Eingang freihalten', das eine Parkverbotszone anzeigt.
    
    
      This photograph presents a street scene dominated by a weathered, utilitarian parking prohibition sign. The sign, displaying a faded blue and red 'no parking' symbol over the German text 'Eingang freihalten' (Keep Entrance Clear), bears the marks of time and urban life in the form of peeling stickers and scuffs. The sign's frame is a simple, functional design made of gray metal, reflecting the pragmatic aesthetic. The background consists of a rough, red-textured wall to the left, a textured concrete column directly behind the sign, and a smooth, white, horizontally-paneled wall to the right. The composition highlights the contrast between the weathered sign and the clean, stark lines of the adjacent architecture, capturing a sense of urban decay and functional signage.
    
    
      Diese Fotografie zeigt eine Straßenszene, die von einem verwitterten, zweckmäßigen Parkverbotsschild dominiert wird. Das Schild, das ein verblasstes blaues und rotes 'Parkverbot'-Symbol über dem deutschen Text 'Eingang freihalten' zeigt, trägt die Spuren der Zeit und des städtischen Lebens in Form von abblätternden Aufklebern und Schrammen. Der Rahmen des Schildes ist ein einfaches, funktionales Design aus grauem Metall, das die pragmatische Ästhetik widerspiegelt. Der Hintergrund besteht aus einer rauen, rottexturierten Wand auf der linken Seite, einer strukturierten Betonsäule direkt hinter dem Schild und einer glatten, weißen, horizontal getäfelten Wand auf der rechten Seite. Die Komposition unterstreicht den Kontrast zwischen dem verwitterten Schild und den klaren, schlichten Linien der angrenzenden Architektur und fängt so ein Gefühl von urbanem Verfall und funktionaler Beschilderung ein.
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